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Liebe Jungwächter, Liebe Eltern  

Leider vergeht die Zeit im Sommer immer so schnell. Bereits hat die 

Schule wieder begonnen, die Sommerferien gehören der 

Vergangenheit an. Gemeinsam durften wir über 2 Wochen hinweg 

gemeinsam unser unvergesslicher SOLA 19’ erleben. Als Ninja-Anfänger 

abgereist, als top ausgebildete Ninjas zurückgekommen. Die ganzen 

Impressionen dazu werden wir euch am 06. September beim 

alljährlichen Lagerrückblick präsentieren.  

Auch im neuen Schuljahr wieder freuen wir uns mit euch Kindern viele 

lustige und erfahrungsreiche Gruppenstunden erleben zu dürfen. Tragt 

euch doch die Daten direkt in den Kalender ein, damit Ihr keine 

Gruppenstunde verpasst. Ebenso alle anderen Jungwacht-Anlässe       

Weiterhin werden wir euch auf dem Laufenden halten, was das Jubla-

Huus Projekt betrifft. Dieses Thema ist für uns sehr wichtig und wir wollen, 

dass auch Ihr ajour bleibt. Mehr davon könnt Ihr im Bericht weiter hinten 

lesen.   

Wir freuen uns auf viele weitere Jungwacht-Jahre mit euch! 

Liebe Grüsse 

Silas Meier, (noch-)Scharleite 

r
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Olympia, Sport, Sommerlager… 

Das Sommerlager 2022 war abenteuerlich und wunderbar. Es gab viel 

Sport, viel Abwechslung und durch die aussichtsreiche Lage des 

Lagerplatzes in Ruswil, auch viele wunderschöne Sonnenuntergänge zu 

sehen. 

Angefangen hat es in Hochdorf mit einer 

Busreise nach Sempach und einer 

anschliessenden sportlichen Wanderung zu 

unserem Lagerplatz. Da angekommen 

wurden die Zelte aufgebaut und weiter 

sportliche Spiele gespielt. Am Abend wurde 

dann, durch das Entzünden des 

Olympischen Feuers der Start des Sola 2022 

offiziell eröffnet.  

Im Verlauf der ersten Woche wurden viele 

Sachen aufgebaut, wie ein Olympischer Tempel, Fussballtore und auch 

ein Podest durfte nicht fehlen. Des Weiteren lernten die Kinder wie man 

sich auf einer Karte zurechtfindet, Knoten macht und auch wie man 

Sport-verletzungen versorgen soll und noch vieles mehr. Zudem wurden 

in 4 Gruppen Punkte bei verschiedensten Olympischen Disziplinen 

gesammelt und somit auch viel Sport getrieben. Gegen Ende dieser 

Woche gab es eine zweitägige Wanderung, mit anschliessendem 

Wassersport in der Badi.  

Durch das Aufkommen von Gerüchten über das Schummeln einiger 

Teilnehmer, wurden von der Lagerleiter Dopingkontrolleure auf den 

Lagerplatz bestellt. Diese fanden heraus, dass tatsächlich einige 

Leitungspersonen gedopt haben sollten. So durften die in der 2. 

Sommerlagerwoche nicht mehr teilnehmen, sie wurden gesperrt. In der 

zweiten Woche wurde weiter viel Sport getrieben, bis das Sommerlager 

2022 auch schon wieder dem Ende zuging.  
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In der letzten Gruppenstunde liefen wir alle zusammen in den 

Junkernwald, wo wir unser Gepäck deponierten und anfingen 

anzufeuern. Wärendessen haben wir viele Spiele gemacht wie etwa 

„Räuber ond Poli“ oder „Chöbelitschutte“. Nach diesen ganzen Spielen 

waren wir alle hungrig und haben unsere Schokobananen auf den Rost 

gelegt. Als wir fertig waren mit dem essen war es auch schon Zeit um 

zurückzugehen.  
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In einer der letzten Gruppenstunden gingen wir gemeinsam per Velo 

in den Heerewald. Anfangs haben wir 2 Gruppen gebildet und sind in 

einer Challenge 

gegeneinander angetreten. 

Das Ziel war es mittels Materials 

aus dem Wald einen möglich 

hohen Turm z bauen der nicht 

abgestützt werden darf. Es war 

ein Kopf an Kopf- Rennen und 

schliesslich haben wenige 

Centimeter entschieden wer 

gewinnt. 

 

Anschliessend haben wir noch eine «Chogelibahn» und ein Waldhaus 

errichtet. Durch die ganze Arbeit im Wald wurden wir ziemlich 

dreckig, jedoch war es auch extrem cool Etwas zu bauen, rein aus 

Wals- Materialien. Zum Abschluss haben wir noch ein 

«Chöbelitschutte» gespielt. 

Dann radelten wir zurück 

zum Pfaff, um die 

Gruppenstunde zu 

beenden.  
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Zu Beginn der Gruppenstunde bekamen 

die Jungwächtler eine Fotochallenge: In 

Hochdorf müssen bestimmte Motive 

oder Personen mit einer Kamera / einem 

Handy geknipst werden. So etwa ein 

Brunnen oder auch eine Gondel. Zudem 

wurde Kreativität und Humor im Bild 

durch die Jury (Die Leiter Lior und 

Florian) belohnt. Die beiden Gruppen 

schlugen sich sehr gut und auch wenn 

nicht jedes Motiv auffindbar war. Gegen 

Ende vereinten sich alle wieder in 

unserem Jungwachtraum. Danach 

wurden die geschossenen Fotos 

ausgetauscht und der Jury vorgestellt. 

Die Siegergruppe wurde anschliessend 

verkündet und erhielt einen kleinen Preis.  

Abschliessend reichte die Zeit noch für 

1,2 runden "Arschlöcherlen" (ein 

Jasskartenspiel), so war dann unsere 

Gruppenstunde auch schon wieder zu 

Ende.  
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In der letzten Gruppenstunde schlossen wir uns mit den 4. Klässlern 

zusammen. Dort findet ihr auch den Bericht dazu. In der vorletzten 

Gruppenstunde waren wir wegen des schlechten Wetters (das trotz 

Vorhersagen eigentlich gar nicht so schlecht gewesen wäre) vor allem 

drinnen. 

Nach einer kurzen Velofahrt und einigen Kapriolen an der VR-Brille 

spielten wir verschiedene Spiele wie Montagsmaler und UNO, assen 

einen kleinen Snack in Form von Schoggiguetzli und traten am Schluss 

noch im Blackjack gegeneinander an. Schlussendlich fuhren wir 

gemeinsam wieder zurück ins Pfarreizentrum, wo die GS dann ihr Ende 

fand. 

Insgesamt war die Gruppenstunde ein super Nachmittag. Leider haben 

wir davon kein Foto gemacht, deshalb hier nochmal ein Bild der letzten 

Gruppenstunde  
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Gruppenstunde der 7. Klasse am 1. Oktober  

Wir trafen uns um 13.00 am Bahnhof in Hochdorf, wo wir den Zug nach 

Luzern nahmen.  

Im Zug hatten die Jungs Plausch daran, sich gegenseitig mit gerollten 

Zeitungen zu verprügeln.  

Da angekommen, wurde das eigentliche Programm bekannt gegeben. 

Nämlich gingen wir an die „Lozärner Määs“, und die Jungs haben ein 

Paar Filzstifte gekriegt, diese sollten sie dann gegen möglichts coole 

Sachen tauschen.  

Am Ende hatten sie ein 

Plüüschtier, gebrannte 

Mandeln und Plastikrohre. Die 

Plastikrohre wurden 

kurzerhand missbraucht, sich 

gegenseitig zu prügeln.  

Zu guterletzt wurde unter drei 

Jungs ein Zuckerwatten-

Wettessen ausgetragen. 

(Siehe Foto)  

Es konnte sich niemand als 

Sieger behaupten, es war ein 

unentschieden. Trotzdem 

hatten die drei Essenden den 

Plausch daran  
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Das Wetter meinte es gut mit unseren Plänen während der letzten 

Gruppenstunde. Also gingen wir wie vorgehabt, in Römerswil am 

kleinen Teich der Spielhofer Fisch AG fischen. Nach einer kurzen 

Instruktion schnappte sich jeder eine Angel, hängte einen Köder 

daran und dann wurden die Ruten schon bald eifrig ausgeworfen 

und wieder eingezogen. Es herrschte gemütliche Stimmung, jedoch 

war zwischendurch auch wieder etwas Action angesagt, wenn der 

nächste Fisch an der Angel 

hing. Insgesamt zogen wir 9 

Stück aus dem kleinen 

Weiher, die wir anschliessend 

filetiert mit nach Hause 

nehmen durften. 
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An einem kühlen Samstagmorgen liefen wir gemeinsam in den 

Gumpisbüelwald. Dort angekommen konnten wir uns an einem 

warmen Feuer wieder aufwärmen. Um uns auch ohne das Feuer warm 

zu halten haben wir «chom met, gang wäg», Fangis, ond «de Pingu 

god i Schnee» gespielt. 

 

Da wir nun warm waren haben wir uns auf die Suche nach Stöcken 

gemacht, welche dann angespitzt wurden und mit einem Teig 

umwickelt wurden. Nach dem wir diese dann genug lang über dem 

Feuer gehalten haben wurden sie zu einem leckeren Schlangen Brot, 

welches wir dann gemeinsam geniessen konnten. 

 

Nachdem wir uns jetzt auch von innen aufgewärmt haben, begaben 

wir uns auf den Rückweg zurück ins Pfarreizentrum. 

  

Die Nächste Gruppenstunde wir am 03. Dezember stattfinden. 

Treffpunkt ist um 9 Uhr beim Pfarreizentrum Hochdorf. Wir freuen uns 

bereits auf das Nächste mal.  Bes bald im Wald. 

 



 

Auch dieses Jahr findet im Zentrum St. Martin der traditionelle Jungwacht-

Brunch statt. Die Jungwacht Hochdorf lädt euch und eure Freunde und 

Bekannte wieder zum gemütlichen Zmörgele ein.  
 

Sonntag, 30. Oktober ab 11.00 Uhr im Zentrum St. Martin A. 
 

Anmeldungen nehmen wir gerne bis am Do, 10. Oktober entgegen: 

sandro99mueller@bluewin.ch / 079 872 83 33 (Sandro Müller) 
 

Damit wir den Einkauf planen und euch ein grossartiges Buffet auftischen 

können, bitten wir um eine pünktliche Anmeldung. Vielen Dank! 
 

Wir freuen uns auf Euch! 

Das Leitungsteam 

 

Anmeldung im Voraus / Eintritt mit Kollekte / Auch „Nicht-Jungwächter“ sind 

willkommen 
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ESCH NO EN ALTE HAN DE NEUI GRAD NED 

GFONDE 
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 Schabla Nr. 23, Oktober 2022 

 

 Leitungsteam Jungwacht Hochdorf  

 

 Lior Meier 

 

 Yanis Spichtig ,  Florian Moser 

 

jungwachthochdorf@hotmail.com        www.jwhochdorf.ch 

 

An den Kirchenrat für die Unterstützung und das 

Ermöglichen des farbigen Schabla -Drucks! 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 


